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• Ziele und Aufbau der Befragung, Eckdaten
• Aktuelle Nutzung der landwirtschaftlich geprägten 

Umwelt in Vorpommern
• Meinungen über die landwirtschaftlich geprägte 

Umwelt in Vorpommern
• Ansprüche an die landwirtschaftlich geprägte 

Umwelt in Vorpommern
• Aussagen zu den drei Fokusthemen im Projekt:

ESSEN, ENERGIE, ERLEBEN
• Fazit und nächste Schritte

Der Vortrag im Überblick
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Ziele der Bevölkerungsbefragung

• Perspektive der vorpommerschen Bevölkerung in 
städtischen und ländlichen Räumen

• Fokus auf die landwirtschaftlich geprägte Umwelt und 
ihre Leistungen für den Menschen – Lebensqualität

• Zwei Wertschöpfungsketten im Fokus
• ESSEN: Regionale landwirtschaftliche Produkte
• ENERGIE: Energierohstoffe aus Paludikultur

• Vermittlung von Verständnis für die Nutzung der 
Landschaften durch Lern- und Erlebnisorte = ERLEBEN
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• Untersuchungsgebiet: Landkreise Vorpommern-Rügen und 
Vorpommern-Greifswald
– Postalischer Versand der Fragebögen
– Überwiegend geschlossene Fragen

• Geschichtete Zufallsstichprobe von 12.496 Personen
– Erwachsene mit Erstwohnsitz in Vorpommern
– Laufzeit: 29.08.2019 bis 20.10.2019
– Gewinnspiel als Anreiz zur Teilnahme

 2.084 auswertbare Fragebögen (Rücklaufquote 16,7 %)

• Repräsentativität
– Geschlechterverteilung deckt sich mit der Gesamtbevölkerung
– Ältere Menschen haben überdurchschnittlich oft geantwortet

Eckdaten zur Bevölkerungsbefragung
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Aktuelle Nutzung der
landwirtschaftlich geprägten Umwelt

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Lernort Technik
Beruflich

Lernort Natur
Spiritualität
Inspiration

soziale Aktivitäten
Verbundenheit mit Heimat/Region

Sport
Ästhetik

Gartenarbeit, Sammeln von Naturalien
In meiner Kindheit

Entspannung
Gesundheit

in %

Zu welchem Zweck und wie häufig nutzen Sie Ihre landwirtschaftlich 
geprägte Umwelt?  

(fast) täglich mind. 1x pro Woche

Quelle für alle Folien: eigene Berechnung und Darstellung auf Basis der VoCo-Bevölkerungsbefragung 
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Aktuelle Nutzung der
landwirtschaftlich geprägten Umwelt
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Zu welchem Zweck und wie häufig nutzen Sie Ihre 
landwirtschaftlich geprägte Umwelt?

(fast) täglich mind. 1x pro Woche
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Aktuelle Nutzung der
landwirtschaftlich geprägten Umwelt
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Zu welchem Zweck und wie häufig nutzen Sie Ihre 
landwirtschaftlich geprägte Umwelt?

(fast) täglich mind. 1x pro Woche
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Verständnis der
landwirtschaftlich geprägten Umwelt

0 20 40 60 80 100

Düngemittel steigern den Ertrag
Wiedervernässung senkt Treibhausgase
Produktwahl beeinflusst Umweltqualität

Entwässerung der Moore war sehr mühsam
Geringere Erträge bedeuten höhere Preise

Pflanzen auf dem Feld erkenne ich in der Regel
Wiedervernässung steigert Artenvielfalt

Umwelt bedeutet auch Herausforderungen
Großflächiger Anbau verringert Artenvielfalt

Intensivlandwirtschaft verringert Umweltqualität
Regionale Podukte unterliegen Saisonalität
Regionale Produkte schaffen Arbeitsplätze

 Insekten fördern intaktes Ökosystem

in %

Wie stehen Sie folgenden Aussagen gegenüber?

stimme voll und ganz zu stimme eher zu
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Meinungen über die
landwirtschaftlich geprägte Umwelt
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Wie stehen Sie folgenden Aussagen gegenüber?

stimme voll und ganz zu stimme eher zu

Der 
Treibhausgasausstoß 
in Vorpommern sollte 

drastisch gesenkt 
werden.

Die Landwirtschaft in 
Vorpommern sollte 
flächendeckend auf 

ökologische Landwirtschaft 
umgestellt werden.

Ökologische 
Landwirtschaft deckt 
die Nachfrage nach 
Nahrungsmitteln in 

Vorpommern nicht ab.

Regionale landwirtschaftliche Produkte

Regionale landwirtschaftliche Produkte
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Meinungen über die
landwirtschaftlich geprägte Umwelt
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Wie stehen Sie folgenden Aussagen gegenüber?

stimme voll und ganz zu stimme eher zu

Wenn wir die Chance 
haben, in Vorpommern 

den Treibhausgas-
Ausstoß drastisch zu 

senken, sollten wir diese 
ergreifen.

Ich habe Angst, 
dass die Wieder-

vernässung der Moore 
zu Wasserschäden 

führt.

Der Absatzmarkt für 
regionale Produkte ist 

in Vorpommern 
ausreichend 
vorhanden.
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Kenntnis der Paludikultur
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Uecker-Randow

Insgesamt

in %

Haben Sie schon mal den 
Begriff „Paludikultur“ gehört?

Paludikultur ist die landwirtschaftliche Nutzung 
von nassen oder wiedervernässten Moorböden
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Essen – regionale Herkunft
von Lebensmitteln

0 20 40 60 80 100

Gemüse

Fleisch, Wurst, Fisch, Eier

Obst

Milch/-produkte

Getreide/-produkte, Kartoffeln

Getränke

Öle, Fette

Sonstiges

in %

Bei welchen Lebensmittelgruppen ist Ihnen regionale 
Herkunft besonders wichtig?
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Zahlungsbereitschaft
für regionale Lebensmittel
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0 % (gar nicht)

1 bis unter 10 %

10 bis unter 20 %

20 bis unter 50 %

50 bis unter 100 %

100 % und mehr

in %

In welchem Umfang sind Sie bereit, einen Aufpreis zu 
zahlen, wenn Lebensmittel aus Vorpommern kommen?

Fast zwei Drittel der Befragten wären bereit,
für regionale Lebensmittel einen Aufpreis 

von 10 % oder mehr zu zahlen.
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0 % (gar nicht)

1 bis unter 10 %

10 bis unter 20 %

20 bis unter 50 %

50 bis unter 100 %

100 % und mehr

in %

In welchem Umfang sind Sie bereit, einen Aufpreis zum jetzigen Preis zu 
zahlen, wenn die Wärme regional, aus nachwachsenden Rohstoffen und 

klimafreundlich erzeugt wird?

Zahlungsbereitschaft
für regionale Energie

Lediglich ein Drittel der Befragten wäre bereit,
für regionale Energieerzeugung einen Aufpreis 

von 10 % oder mehr zu zahlen.
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Anderes

Ackerbau
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Interaktion Mensch Umwelt

Moore

Kein Erlebniswunsch

Tierhaltung

Verarbeitung landwirtschaftl. Erzeugnisse

Obstbau, Gartenbau, Nutzgärten

in %

Zu folgenden Themen würde ich gerne 
mehr erfahren und/oder erleben

Erleben – Interesse an
zusätzlichen Angeboten
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Erleben – Interesse an 
zusätzlichen Angeboten
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Zu folgenden Themen würde ich gerne
mehr erfahren und/oder erleben
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Erleben – Probleme bei der Nutzung 
von Lern- und Erlebnisorten

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Informationen

Erreichbarkeit

Zugänglichkeit

Aufbereitung der Themen

Andere Probleme

Keine Probleme

in %

Probleme bei der Nutzung bestehender Lern- und Erlebnisorte 
in der landwirtschaftlich geprägten Umwelt sehe ich in ...
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Fazit und nächste Schritte –
Nutzung und Meinung

• Vielfältige und häufige Nutzung der landwirtschaftlich geprägten 
Umwelt durch die Bevölkerung Vorpommerns
• Unterschiede zwischen Stadt und Land sowie Zunahme der 

Nutzung mit dem Alter geringer als erwartet

• Nachhaltige Nutzung der landwirtschaftlich geprägten Umwelt in 
Vorpommern erfährt Zustimmung, aber es gibt Unterschiede
• Konsens bezüglich Reduzierung von Treibhausgasen, regionaler 

Wertschöpfung sowie vielfältigen und attraktiven Landschaften
• Differenziertere Bewertung von ökologischer Landwirtschaft und 

Wiedervernässung von Mooren

• Weitere Analyse der Daten (Auswahl)
• Unterschiede zwischen städtischen und ländlichen Lebensstilen
• Identifikation von Zielgruppen für einzelne Angebote
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Fazit und nächste Schritte -
Fokusthemen

• Fokusthemen ESSEN, ENERGIE und ERLEBEN

• Hohe Wertschätzung für regionale Produkte, aber Größe des 
lokalen Absatzmarktes wird skeptisch bewertet

• Bewertung regionaler Energie zurückhaltender hinsichtlich 
Zahlungsbereitschaft und Nutzung von Moorflächen

• Interesse an Lern- und Erlebnisorten vor allem zu Gartenbau und 
regionalen Produkten, mehr Information und Erreichbarkeit nötig

• Vertiefung der Diskussion mit Ihnen zu unseren Fokusthemen im 
weiteren Verlauf der heutigen Veranstaltung
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Statistischer Bericht zur 
Bevölkerungsbefragung zum 
Download:

http://www.vorpommern-connect.de/

Kontakt:
daniel.schiller@uni-greifswald.de
judith-maria.maruschke@
uni-greifswald.de
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Aktuelle Nutzung von Lern- und 
Erlebnisorten entlang reg. Prod. 

Wertschöpfungskette bzw. 
Paludikultur

Verständnis von Landnutzung 
und Zusammenhängen

Ansprüche an 
landwirtschaftlich geprägte 
Umwelt und Landnutzung in 

Vorpommern durch Erfassung 
der Ansprüche an ÖSL

Themen der Bevölkerungsbefragung

Sozioökonomische Fragen

Quelle: Eigene Darstellung
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Tab. 1: Rücklauf nach Altkreisen

Quelle: Eigene Darstellung

Rücklauf
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Bevölkerungsbefragung: Repräsentativität

Abb. 17: Repräsentativität Altersgruppe
Quelle: Eigene Darstellung

Abb. 3: Repräsentativität Geschlecht
Quelle: Eigene Darstellung
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